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Zusammenfassung 

Diese Bachelorarbeit beschäftigt sich mit dem Low-
Code Framework Fiori Elements von SAP. Dabei 
wird vorerst ein allgemeines Grundverständnis über 
Low-Code geschaffen. Anschließend werden die 
benötigten Technologien und Konzepte erläutert, 
die wichtig für die Entwicklung mit Fiori Elements 
sind. Im Anschluss werden die Eigenschaften des 
Frameworks beschrieben und in einer praktischen 
Umsetzung getestet und evaluiert.  
 
Das Ziel dieser Arbeit ist eine Anwendung mit Fiori 
Elements zu entwickeln, um die Eigenschaften zu 
verdeutlichen. Dabei werden praxisorientierte An-
forderungen für eine Geschäftsanwendung gestellt, 
um zu prüfen, ob das Framework für zukünftige Pro-
jekte geeignet ist.  
 
Durch den Einsatz von Low-Code können Weban-
wendungen mit wenig Programmiererfahrung entwi-
ckelt werden, da sie mit Hilfe von Konfigurationen 
erstellt werden. Diese werden über eine Benutzer-
oberfläche eingegeben oder per Drag-and-Drop 
hinzugefügt und anschließend automatisch zu lauf-
fähigem Code generiert. Somit können technisch 
versierte Mitarbeiter als sogenannte Citizen Deve-
loper eingesetzt werden, um Unternehmensanwen-
dungen zu erstellen. Die Verwendung von Citizen 
Development ist in den letzten Jahren stark ange-
stiegen, da viele Unternehmen ihre Prozesse digita-
lisieren, aber die Einstellung von professionellen 
Entwicklern aufgrund des derzeitigen Fachkräfte-
mangels erschwert ist. 
 

 
Mit Fiori Elements veröffentlichte SAP ihre Variante  
des Low-Code Modells. Die Entwicklung erfolgt da-
bei mit Hilfe von Konfigurationen und Annotationen. 
Mit den Annotationen werden Informationen an die 
Entitäten in den Metadaten angehängt. Die Oberflä-
che der Anwendung wird aus den Metadaten gene-
riert, wodurch sie nicht an eine UI-Technologie ge-
bunden ist und von allen gängigen Geräten interpre-
tiert werden kann. Die Oberfläche und die UI-
Komponenten passen sich dabei an die Zielumge-
bung an. 
 
In der praktischen Umsetzung wurde aufgezeigt, 
dass gängige Anforderungen mit Fiori Elements er-
füllt werden können, wodurch es künftig bei Projek-
ten zur Auswahl steht. Dabei sollte vorher geprüft 
werden, ob die Anforderungen mit Fiori Elements 
erfüllbar sind oder herkömmliche Programmierung 
eher geeignet ist. 
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